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Fachkräftebündnisse, Pro-

Aktiv-Centren, 

Jugendwerkstätten 

Ausbildung & Qualifikation

Tourismus, Glasfaser, Mobilfunk, 

Bäder, Straßen, Feuerwehr, 

KiTa`s, Schulen, Sporthallen

Infrastruktur

Landschaftswerte, Brachflächen, 

WMM, Spurenstoffe

Umweltschutz

ÖPNV, Radwege & Co.

Mobilität

Lebendige Zentren, Cities, Quartiere, 

Wohnungsmarktbeobachtung, 

Wohnraumförderung

Städtebau + Wohnraum

Sanierung, Netze, 

Jugendklimawettbewerb

Klimaschutz + Energieeffizienz
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NBank | Förderdienstleister für Niedersachsen

Förderthemen
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„Gemeinwesenarbeit  und Quartiersmanagement         

– Gute Nachbarschaft“
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Anteilfinanzierung

Zuschuss bis maximal 75 % der 

förderfähigen Ausgaben 

01 Förderfähige Ausgaben
Personalausgaben sind förderfähig. 

Sachausgaben dürfen max. 1/3 der 

Gesamtausgaben betragen

02

Förderhöhe
60.000 Euro für ein Projekt und 

120.000 Euro für mehrere Projekte   

pro Jahr

03
Ehrenamtliche Arbeit

kann mit 15,00 Euro/Std. als fiktive 

Ausgabe in die Bemessungsgrundlage 

einbezogen werden (Muskelhypothek)

04

Förderzeitraum

bis zu 36 Monate

05 Personalgestellung
bereits angestelltes Personal. 

Freistellung für die Durchführung des 

Projektes.
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1. GWA – Gute Nachbarschaft 
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1.2. Anteilfinanzierung

Bei der Anteilfinanzierung beteiligt sich der Zuwendungsgeber mit einem bestimmten Prozentsatz 

an den zuwendungsfähigen Ausgaben. Der max. Fördersatz in dieser Förderung beträgt 75 % und 

ist im Zuwendungsbescheid festgelegt.

▪ Verringern sich die Ausgaben, vermindern sich anteilig sowohl die Zuwendung als auch der 

Eigenmittelanteil des Zuwendungsempfängers.

▪ Erhöhen sich die Ausgaben, erhöht sich die Zuwendung nicht. Die zusätzlichen Ausgaben 

müssen mit dem Eigenanteil gedeckt werden.

▪ Die im Zuwendungsbescheid bewilligte Zuwendung kann nur durch eine Nachbewilligung erhöht 

werden. Bei erhöhten Ausgaben besteht in Ausnahmefällen die Möglichkeit, einen Antrag für 

eine Nachbewilligung zu stellen.
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6. Verwendungsnachweis4. Mittelabruf

1.3. Phasen der Zuwendung

3. Änderung zur Bewilligung1. Antrag

2. Bewilligung

Inhaltlicher 

Zwischennachweis, 

nur bei der LAG 

einzureichen

5. Zwischennachweis

Unterschrift
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1.4. Der Antrag

Die aktuelle Auslobung, die Produktinformation und alle Rahmenbedingungen zur Antragstellung 

sowie Informationen zum Ablauf des Wettbewerbs finden Sie auf unserer Website: 

Gemeinwesenarbeit und Quartiersmanagement - Gute Nachbarschaft (nbank.de)

▪ Ihr Antrag kann nur berücksichtigt werden, wenn der inhaltliche Projektantrag bei der LAG 

Soziale Brennpunkte e.V. ebenso bis zum Antragsstichtag erfolgt ist. 

▪ Alle Originaldokumente müssen per Post an die NBank geschickt werden. Das Antragsformular, 

die Kosten- und Finanzierungsübersicht und die Erklärung zur Umsatzsteuer müssen mit einer 

gültigen Unterschrift versehen sein.

▪ Nur Anträge, die fristgerecht und vollständig per Post vorliegen, können berücksichtigt werden.

▪ Alle entsprechenden Formulare, Formulierungshilfen, Merkblätter, Produktinformation finden Sie 

auf der Förderprogrammseite: Gemeinwesenarbeit und Quartiersmanagement - Gute 

Nachbarschaft (nbank.de)

https://www.nbank.de/F%C3%B6rderprogramme/Aktuelle-F%C3%B6rderprogramme/Gemeinwesenarbeit-und-Quartiersmanagement-Gute-Nachbarschaft.html#aufeinenblick
https://www.nbank.de/F%C3%B6rderprogramme/Aktuelle-F%C3%B6rderprogramme/Gemeinwesenarbeit-und-Quartiersmanagement-Gute-Nachbarschaft.html#downloads
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1.5. Erforderliche Unterlagen zur Antragsstellung

▪ Antragsformular Gemeinwesenarbeit und Quartiersmanagement (mit rechtsverbindlicher 

Unterschrift, im Original per Post)

▪ Kosten- und Finanzierungsübersicht Gute Nachbarschaft (verpflichtender Anhang zum 

Antragsformular, im Original und unterschrieben)

▪ Bestätigung über das Einvernehmen der zuständigen Kommune (nur, wenn Antragstellende 

keine Kommune ist)

▪ Finanzierungsbestätigung des Projektträgers/der Projektträgerin über die Eigenmittel

▪ Beschreibung der geplanten Projekttätigkeit (verpflichtender Anhang zum Antragsformular; für

jeden geplanten Projektmitarbeitenden auszufüllen)

▪ Erklärung zur Umsatzsteuer (mit rechtsverbindlicher Unterschrift, im Original per Post)

▪ Nachweis der Gemeinnützigkeit und Satzung (nur bei Vereinen, Kirchengemeinden und 

gGmbHs) 
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1.6. Ansprechpartnerinnen beim Antrag

Beratung und Fragestellungen beantworten Ihnen gern: 

Medja Bayir

Persönlich unter der Telefonnummer: 0511 30031-8161

und

Sarah Schulze

Persönlich unter der Telefonnummer: 0511 30031-8135

oder unter der Hotline: 0511 30031-9913

und per E-Mail an gutenachbarschaft@nbank.de

mailto:Gutenachbarschaft@nbank.de


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Die NBank ist die Investitions- und

Förderbank des Landes Niedersachsen

Rufen Sie uns gerne an:

Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr!

Unsere Infoline: 0511 30031-9333

oder beratung@nbank.de

Folgen Sie uns auf Twitter:

Mehr Informationen zur NBank finden Sie 

unter www.nbank.de!


